
Beim Kaffeeseminar gibt es

für die Teilnehmer natürlich

auch ein frisches Tässchen.

10.10.2008 Lokales  Bad Nauheim

Kaffeefahrt in die Rösterei

Von Stefanie Sperling

Bad Nauheim. Der Duft fris ch gerös teter Bohnen dringt aus  einem

kleinen C afé auf die Karls traße in der Bad Nauheimer Innens tadt.

Denn die in der Hausnummer fünf ansäss ige C offee C ompany lädt

nicht nur zum gemütlichen Kaffeegenuss  ein. Das  Herz der kleinen

Kaffees tube is t ein rot leuchtender Rös ter, in dessen T rommel die

als  «Rohs toff» eingekauften Bohnen klackernd ihre Kreise ziehen.

«E igentlich wollten wir nur guten Kaffee verkaufen», sagt der ursprünglich mal als  Banker

arbeitende Matthias  Kohl lachend. Zusammen mit Ehefrau E lisabeth Frech hat er s ich 2006 den

T raum erfüllt.

Neben rund 20 abgepackten Kaffeesorten und sechs  verschiedenen Espresso-V arianten bietet

das  geschäfts tüchtige Unternehmerpaar außerdem Kaffeegenuss  und Kulturelles  vor O rt, unter

anderem jeden ers ten M ittwochnachmittag im Monat ein Seminar, das  E inblicke in die Welt des

Kaffees  vermittelt.

«Das  kommt richtig gut an», freut s ich Matthias  Kohl und begrüßt seine heutigen 14 Teilnehmer.

Zur Begrüßung gibt es  dunklen Kaffee und ein Stückchen Schokokuchen.

V or einer großen Landkarte geht dann auch schon die Kaffeereise unter der Leitung von E lisabeth

Frech los . Geschichtliches , E inblicke in die Technik des  Rös tens  sowie die abschließende

V erkos tung verschiedener Kaffeesorten s tehen auf dem P rogramm. So erfahren die derweil

genüss lich Schlürfenden unter anderem, dass  der Kaffee um 1100 in Ä thiopien eher zufällig

entdeckt wurde. In der Region Kaffa haben Ziegen angeblich zuers t die Früchte und Blüten des

Kaffeebaumes  zu s ich genommen und wurden darauf sehr unruhig. Deren H irten gingen dem

Phänomen nach, probierten ebenfalls  vom Baum und befanden das  Gegessene für ungenießbar,

schütteten das  Ganze also ins  Feuer. Das  so Gerös tete entfaltete jedoch einen so wunderbaren

Geruch, dass  die H irten es  erneut versuchten und, so die Sage, den Kaffee entdeckten. V om

Lebenszyklus  eines  Kaffeebaumes  über die A nzahl von bis  zu 40  000 Blüten der Kaffeekirsche

pro Baum und Jahr, über die verschiedenen Erntemethoden und die harte A rbeit der P flücker in

den ärmsten Ländern dieser Welt berichtete E lisabeth Frech.

«V on den äthiopischen Ziegen bis  zur heutigen Kuns t des  Kaffeerös tens  hat s ich natürlich

einiges  getan», beginnt Matthias  Kohl fröhlich den zweiten Teil des  etwa zweis tündigen Seminars ,

in dem es  einen Rös tvorgang lang, also rund 20 M inuten, um die technische Seite der

Bohnenverarbeitung geht. Unter anderem berichtet der Experte, dass  die Böhnchen es  bei etwa

200 Grad C els ius  am liebs ten mögen, dass  die eigene Rös tmaschine ein E igenfabrikat eines

Fachmannes  aus  Mönchengladbach sei –  «mit rund 6000 Euro ein echtes  Schnäppchen» und

dass  auf jedes  Kilo Rohkaffee in Deutschland eine Steuer von ganzen zwei Euro entfalle. Dabei

holt er im richtigen Moment die dampfenden Bohnen aus  der T rommel. Beim A bkühlen verbreiten
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E-Mail-A dresse

Kennwort

s ie einen wohligen Duft. «Beim Rös ten setzen die Bohnen rund 800 A romastoffe frei», erklärt

Kohl und betont, dass  genau darin die Kuns t eines  bekömmlichen und schmackhaften Kaffees

liege. E inmal habe er eine Bohne zu lange gerös tet, das  «V erbrannte» habe schließlich jedoch so

gut gerochen, dass  er es  trotzdem probierte.

Zum A bschied gab es  für alle Teilnehmer noch ein Tässchen Espresso und Frechs  Beseitigung

eines  I rrglaubens: «Der baut s ich innerhalb von drei Stunden wieder ab, die Muntermacher einer

Tasse Kaffee hingegen brauchen 5 ,2  Stunden.»

Die C offee C ompany befindet s ich in der Karls traße 5 . Infos  gibt es  unter http://www.bn-cc .de.

Kommentare

Zur Zeit liegen noch keine Kommentare zu dieser Meldung vor.

Kommentar verfassen

Sie müssen eingeloggt sein, um Kommentare verfassen zu können. Bitte geben Sie Ihre E-Mail-

A dresse und Ihr Kennwort ein, um s ich anzumelden. Sie haben noch keine Zugangsdaten? Dann

können Sie s ich hier mit wenigen Klicks  kos tenlos  regis trieren.

O der verwenden Sie den Gas tzugang:

E-Mail-A dresse: gast

Passwort: gast

Zur Regis trierung

Bitte beachten Sie: Unser A ngebot dient lediglich Ihrer persönlichen Information. Kopieren

und/oder Weitergabe s ind nicht ges tattet. Q uellen: M it Material von dpa, ap und REUTERS
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